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(54) VERFAHREN ZUM BETREIBEN EINER MOBILEN ARBEITSMASCHINE

(57) Es wird ein Verfahren zum Betreiben einer mo-
bilen Arbeitsmaschine, wobei wenigstens eine zumin-
dest einen Maximal-Parameter aufweisende Antriebs-
einheit zum Antreiben wenigstens eines ersten Haupt-
verbrauchers und zum Antreiben wenigstens eines zwei-
ten Hauptverbrauchers und zum Antreiben wenigstens
eines Nebenverbrauchers verwendet wird, wobei we-
nigstens eine Kontrolleinheit verwendet wird, vorge-
schlagen, die wenigstens teilweise die Nachteile des
Standes der Technik verbessert bzw. insbesondere mit
Hilfe eines sog. "Power-Managements" die Hauptver-
braucher so zu steuern, dass der Motor genügend Dreh-
moment zur Verfügung stellen kann. Dies wird erfin-
dungsgemäß dadurch erreicht, dass eine Ist-Parame-
ter-Differenz zwischen dem Maximal-Parameter der An-
triebseinheit und einer Summe wenigstens eines ersten
Ist-Parameters des ersten Hauptverbrauchers und eines
zweiten Ist-Parameters des zweiten Hauptverbrauchers
sowie eines dritten Ist-Parameters des wenigstens einen
Nebenverbrauchers gebildet wird, dass wenigstens eine
Hauptverbraucher-Ist-Parameter-Summe gebildet wird,
die wenigstens aus einem ersten Ist-Parameter des ers-
ten Hauptverbrauchers und aus einem zweiten Ist-Para-
meter des zweiten Hauptverbrauchers gebildet wird, und
dass ein erster Anteil des ersten Ist-Parameters des ers-
ten Hauptverbrauchers an der Hauptverbraucher-Ist-Pa-
rameter-Summe und ein zweiter Anteil des zweiten
Ist-Parameters des zweiten Hauptverbrauchers an der
Hauptverbraucher-Ist-Parameter-Summe verwendet

wird, wobei die Ist-Parameter-Differenz wenigstens in
den ersten Anteil und den zweiten Anteil aufgeteilt wird.



EP 4 336 038 A3

2

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55



EP 4 336 038 A3

3

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55



EP 4 336 038 A3

4

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55



EP 4 336 038 A3

5

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55


	Bibliographie
	Zusammenfasung
	Recherchenbericht

